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VON REGINA VOITH

¥ Gütersloh.Psychisch, geistig
oder körperlich behinderte
Menschen finden außer in
Werkstätten nur schwer auf
dem normalen Arbeitsmarkt
eineAnstellung.DochdieFach-
tagung „NeueWege inArbeit“,
ausgerichtet im Flussbett-Ho-
telanderWiesenstraße,will ge-
radediesnunverstärkt fördern
undausbauen.

Dazu wurden 90 Experten aus
ganz Ostwestfalen-Lippe am
Mittwoch von der Regionalagen-
tur OWL-Marketing GmbH zu-
sammengebracht, um neue An-
sätze zu diskutieren.

Warum treffen sie sich gerade
im Flussbett-Hotel? Weil es ein
Integrationsunternehmen ist,
das beispielhaft seit 14 Monaten
mit 20 geistig behinderten Men-
schen arbeitet. Deren Qualifizie-

rung für Arbeitsfelder wie Ser-
vice, Haus- und Wäschepflege,
Reinigung, Garten- und Land-
schaftsbau ist anfangs über sechs
Wochen geprüft worden. Vier
Monate lang haben die 18- bis
22-Jährigen ihre Fähigkeiten
dann praktisch erprobt und sind

auf ein externes Praktikum auf
dem freien Arbeitsmarkt vorbe-
reitet worden, was immerhin
schon vier von ihnen erfolgreich
absolvieren. Auch wenn das Pro-
jekt jetzt zum 30. Juni ausläuft,
werde die Arbeit mit ihnen und
anderengeistig Behinderten fort-
gesetzt, erklärt die verantwortli-
che Leiterin Andrea Hünneke.

Über die Tagung werden die
Vernetzung der Träger von aktu-

ell 14 Projekten, die in OWL lau-
fen und gefördert werden, und
der Erfahrungsaustausch ange-
strebt. Zum Vergleich: In ganz
Nordrhein-Westfalen laufen
derzeit 43 Projekte.

Die „Jobperspektive“ gestalte
sich, so ist man sich einig, für Be-

hinderte äußerst schwierig,
wenn unter zeitlichem Druck ge-
arbeitet werden müsse. „Ohne
Bewerbungsmappe und ein
mehrmonatiges Training ist es
nicht möglich, diese Menschen
in ein Betriebspraktikum zu ver-
mitteln“, weiß Hiltrud Meiwes-
Klee von ARGE Paderborn.
Denn durch Ausgleichsabgaben
sprechensich häufig selbst die öf-
fentlichen Institutionen von der

Aufnahme der Behinderten frei.
Inzwischen plant das Land

ein neues Programm zur Aufsto-
ckung der angelaufenen Pro-
jekte. Zu den bisher 1.200 ge-
schaffenen Stellen für Integrati-
onsfähige sollen bereits in die-
sem Jahr weitere 1.000 Plätze
hinzukommen. Die Kosten: 10
Millionen Euro.

OWL erweise sich immer stär-
ker als „Kompetenzregion“, be-
tont Angelika Gemkow, Beauf-
tragte der Landesregierung aus
Düsseldorf. Die Förderangebote
hierzulande seien nachahmens-
wert, weil sie eng mit der Agen-
tur für Arbeit und dem Land-
schaftsverband abgestimmt
seien. „Unser gemeinsames Ziel
ist es, die Hilfeleistung in sozial-
versicherungspflichtige Beschäf-
tigungen, anfangs mit Lohnkos-
tenzuschüssen münden zu las-
sen“, zeigt sich Gert Knüppel
(LWL) zuversichtlich.

Stefan Brams (ram) ............................. -51
Rainer Holzkamp (raho) .................... -53
Anette Isringhausen (ai) ..................... -57
Ludger Osterkamp (ost) ..................... -52
Meinolf Praest (aes) ............................ -58
Roland Thöring (rt) ............................ -54
Raimund Vornbäumen (rvo) ............ -60

Jeanette Salzmann (jez) ...................... -56
Ullrich Weiland (-nd) ........................ -55
Rosemarie Reichelt (rei) ... (0 52 47) 58 58
Richard Zelenka (rz) ........ (0 52 47) 58 58
Rieke Havertz (hav) ......... (0 52 42) 46130
Marion Pokorra-Brockschmidt
(pok) ................................ (052 42) 46130

Freizeit

Minigolf, 13.00-20.00, Minigolf-
anlage am Stadtpark; 10.00-
21.30, Mohns Park, Yorck-
straße.

Bäder

Die Welle, Freibad 6.00-20.00,
Freizeitbereich und Järve-Sauna
10.00-22.00, Sportbereich 6.00-
19.00, Stadtring Sundern 10.
Hallenbad, 8.00-22.00 Schulen/
Vereine, Herzebrocker Str. 17.
Nordbad, 6.00-20.00, Kah-
lertstr. 70.
Wapelbad, 15.00 bis Sonnenun-
tergang, Buxelstraße.

Märkte

Wochenmärkte, 9.00-18.00,
Berliner Platz; 14.00-18.00 rund
um die Johanneskirche, Brack-
weder Straße, Friedrichsdorf
(14.30-17.00 mit Kinder-Floh-
markt).

Speziell für Ältere

AWO-Computerwerkstatt,
10.00-12.00 Computertreff/In-
ternetcafé (Anfänger), 14.00-
16.00 Multimedia-Club, 16.15-
18.15 Computertreff/Internet-
café, Böhmerstr. 13.
Begegnungszentrum der Dia-
konie, 11.00-12.00 Wirbelsäu-
lengymnastik, 14.00 Radtour
mit Paul Heidemann ab Kiebitz-
hof (Rhedaer Str. 220),
14.30-16.30 heiteres Training
für Kopf und Hand, 14.30-16.30
Servicebüro (Informationen
zum Älterwerden), 15.00-17.00
Formulardienst (Tel. 98 67-35
40), Kirchstr. 14 a.
Seniorenbeirat, 14.30 Sitzung,
AWO (Sitzungsraum), Böh-
merstr. 13.

Speziell für Frauen

Frauen für Frauen, 10.00-12.00
Frühstück, Frauenberatungs-
stelle, Berliner Str. 46.
Internationales Frauenfrüh-
stück, 9.30-12.00, Lukas-Bürger-
zentrum, Spiekergarten 34.
Kreis junger Frauen, 20.00 ge-
mütlicher Austausch, Pfarrheim
St. Pankratius, Unter den Ul-
men 12.
Ostpreußenfrauen, 15.30, Brau-
haus, Unter den Ulmen 9.
Stillcafé für junge Mütter,
10.00 - 12.00, St.-Elisabeth-Hos-
pital, Wartezimmer des Kreiß-
saals, Tel. 21 03 07.

Speziell für Jugend

Donnerstagstreff für Jugendli-
che, 16.00-20.00, Jugendcafé
Wasserturm, Friedrichstr. 17.
Diakonie Avenwedde-Bahn-
hof, 18.00-20.00 Musik produk-
tiv (16-21 J.), Isselhorster Str.
248, Avenwedde.
Offener Jugendtreff, 15.00-
20.00, Weberei, Bauteil 5, Bo-
genstr. 1-8, Tel. 23 47 80.
Panini-Tauschbörse, 16.00, Ju-
gendcafé Wasserturm, Fried-
richstr. 17.

Speziell für Kinder

JuPa-Angebot für Kinder,
16.30-18.30, Jugendcafé Wasser-
turm, Friedrichstr. 17.

Sonstiges

Eintrittsstelle desKirchenkrei-
ses, 16.00-18.00, Martin-Lu-
ther-Kirche, Berliner Platz.
Eltern-Kontaktkreis Hochbe-
gabung, 19.30, StädtischesGym-
nasium (Kinderbibliothek),
Schulstr. 18.
Erwerbslosengruppe, 16.00, IG
Metall, Sparrenburgweg 1 a.
Kleiderkammer, 15.00-17.00,
St.-Pankratius, Unter den Ul-
men 23 (auch Abgabe von Klei-
derspenden).
Modern Dance, 20.00-21.00,
Grün-Weiß-Casino am Heide-
wald, Brunnenstr. 71, Tel.
5 24 08 26.
Planungsausschuss, 15.00, Rat-
haus, Ratssaal, Berliner Str. 70.
Rat für Integration, 17.00, Rat-
haus, Haus I, Berliner Str. 70.
Regionalgruppe Attac, 19.00
Treffen (Thema Stromversor-
gung), Weberei, Bogenstr. 1-8.
Skatclub, 18.30, Vereinsgast-
stätte Sundernklause, Elbrachts-
weg 41.
Sovital, 18.00 Treffpunkt Café,
Bismarckstr. 64.

Stadtbibliothek, 15.00 heiteres
Gedächtnistraining (Konferenz-
raum, 2. OG), Blessenstätte 1.
Stoma-Selbsthilfegruppe,
17.00 Film zum Thema „Darm
und Nachsorge“, DPWV-Haus,
Marienstr. 12.
Tierheim, 15.00-18.00, Hunde-
abteilung auch 9.00-12.00 geöff-
net (bitte schellen), In der
Worth 116, Tel. 40 09 22.

Notdienste

Apotheken-Notdienst, Krö-
nig’sche Apotheke, Berliner Str.
17, Gütersloh, Tel. 2 60 13.
Notfallzentrale der Stadt Gü-
tersloh, Tel. 1 92 92.
Augenärztlicher Notdienst,
Tel. (0 54 23) 1 92 92.
Gynäkologischer Notdienst,
Tel. 1 92 92.
Hals-, nasen- und ohrenärzt-
licher Notdienst, Tel. (0 54 23)
1 92 92.
Zahnärztlicher Notdienst, Tel.
2 62 84 oder 2 62 22.
Notruf Babyfenster, kath. Kir-
che, Blankenhagener Weg, Tel.
(01 70) 8 47 46 68.

Beratung

AIDS-Hilfe, 9.00-11.00, Hohen-
zollernstr. 26, Tel. 22 13 44.
Anonyme Alkoholiker, 20.00-
22.00, AWO, Hohenzollernstr.
28, Tel. 7 70 00.
Arbeiter-Samariter-Bund
(ASB), Badstr. 14; Pflege und
Service zu Hause, Hausnotruf:
Tel. 5 75 11.
Arbeitsvermittlung, 8.30-12.30
und 14.30-18.00, GT aktiv
GmbH, Kaiserstr. 5, Tel.
9 98 21 90 /9.
Beratung für Arbeitslose, 9.00-
12.30, ash, Hermann-Simon-
Str. 7, Tel. 95 15 15.
Beratungsstelle der Stadt für
ausländische Bürger, 8.30-
11.30 für alle Nationen, 15.00-
17.00 für Griechen, Spanier und
Portugiesen, Eickhoffstr. 31 a,
Tel. 82 24 42.
Betreuungsverein, Termine un-
ter Tel. 1 61 25, Sozialdienst ka-
tholischer Frauen (SkF), Unter
den Ulmen 23.
Bürgerinformation Gesund-
heit und Selbsthilfekontakt-
stelle (BIGS), 11.00-13.30 und
14.30-18.00, Tel. 82 35 86.
Caritas-Drogenberatung, 9.00
-18.00, Roonstr. 22, Tel.
99 40 70.
Diabetes-Schulungszentrum,
nach Vereinbarung, St.-Elisa-
beth-Hospital, Tel. 21 03 07.
Diakoniestation, 8.30-16.30,
Kirchstr. 16 a, Tel. 98 67 20.
Essen auf Rädern, 8.00-15.00,
PariSozial gGmbH, Marienstr.
12, Tel. 2 06 37.
Frauenberatungsstelle, Notruf
und Sprechstunde, 17.00- 19.00,
Berliner Str. 46.
Frauenhaus, Tel. 3 41 00.
Freundeskreis für Suchtkran-
kenhilfe, 19.30, Begegnungszen-
trum, Feldstr. 14.
Hospiz-Bewegung, Wiedenbrü-
cker Str. 41, Tel. 9 18 31 55.
Kinderschutzbund, Marienstr.
12, Tel. 1 51 51.
Kontakt- und Beratungsstelle
für Psychiatrieerfahrene, 17.00
-21.00, Club 5, Kirchstr. 10, Tel.
2 88 05.
Lebenshilfe für Menschen mit
geistiger Behinderung und
Frühförderstelle, 8.00-12.30,
Marienstr. 12, Tel. 2 80 00.
Pflegeberatung, Tel. 82 27 78.
Psychosozialer Krisendienst,
19.00-7.30, Tel. 53 13 00.
Schwangerenberatung, 16.00 -
20.00, Pro Familia, Roonstr. 2,
Tel. 2 04 50.
Schwangerschaftsberatung,
Termine unter Tel. 1 61 27, Sozi-
aldienst katholischer Frauen
(SkF), Unter den Ulmen 23.
Selbsthilfegruppe für emotio-
nale Gesundheit, 19.30-21.30,
Kirchstr. 14a, Tel. 7 53 01.
Sozialpsychiatrischer Dienst,
8.00-17.00, Tel. 85 17 18.
Telefonische Rauchersprech-
stunde, 11.30-12.00, Salzmann-
Klinik, Tel. 5 02 25 27.
Trotz Allem e. V. 9.00-11.00
und 16.00-18.00, Beratung für
Frauen, Schulstraße 22, Tel.
23 82 89.
VdK-Ortsverband Gütersloh,
11.00-12.00, Königstr. 31, Tel.
23 60 47.
Wohnberatung für Senioren
und Behinderte, 9.00-12.00,
AWO, Hohenzollernstr. 28.
Telefonseelsorge, Tel. (08 00)
1 11 01 11 oder 1 11 02 22.
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¥ Gütersloh. Zu einer Fahrrad-
tour trifft sich die Landsmnann-
schaft Ostpreußen am Samstag,
14. Juni, um 13 Uhr an der Frei-
herr-vom-Stein-Realschule.Kaf-
fee und Kuchen sollten mitge-
bracht werden. Zum Abschluss
der Tour wird gegrillt. Anmel-
dungen sind erwünscht bei Josef
Block unter Tel. 3 48 41.

Anschrift für Redaktion und Verlag: ZeitungsverlagNEUE WESTFÄLISCHE GmbH &Co. KG,
33602Bielefeld, Niedernstraße 21–27, Pressehaus, Postfach 10 02 25, 33502Bielefeld,

Telefon (05 21) 555-0, Telefax 5 55-348 und -3 49;
Lokalredaktion und Geschäftsstelle: 33330 Gütersloh, Münsterstraße 46,

Telefon (0 52 41)88-0 (Geschäftsstelle);
Redaktion: 33378Rheda-Wiedenbrück, Neuer Wall 1;

Redaktion: 33428Harsewinkel, Münsterstraße 11.

»OWLerweist sich immer
stärkeralsKompetenzregion«

¥ Gütersloh.Zu einem Fußball-
turnier, bei dem der Spaß im
Vordergrund steht, lädt die
Michaelisschule (Niemeiers
Kamp 4) am morgigen Freitag-
vormittag ein. Von 8.45 bis 12
Uhr kicken neben Schülerinnen
und Schülern auch Eltern sowie
Lehrende, so unter anderem mit
einem Tennisball. Interessierte
Gäste sind willkommen.

¥ Nach einer Abreibung von
Schulhofrowdy Steve reagiert
sich der zehnjährige Lucas am
Ameisenhaufen hinter dem
Haus ab. Doch diesmal hat er
die Rechnung ohne den Amei-
senzauberer Zoc gemacht –
der schrumpft ihn kurzer-
hand auf Insektenformat . . .
´ Zu sehen bis zum 18. Juni
(täglichum15Uhr;FSK:0).

IhrDrahtzurNeuenWestfälischen

T E R M I N K A L E N D E R
Weitere Termine fürGütersloh jedenDonnerstag in ERWIN

¥ Gütersloh. Zu einem Gottes-
dienst für Kleinkinder (ein bis
vier Jahre) lädt die evangelische
Kirchengemeinde Gütersloh
(Region Mitte) am morgigen
Freitag um10 Uhr indie Apostel-
kirche ein. Erzählt und gespielt
wird die spannende Geschichte
von Daniel und den Löwen. An-
schließend geht es zu Brötchen
und Spielen ins Haus der Kirche.
Der Gottesdienst wird gestaltet
von Pfarrer Christian Feuer-
baum und Kirsten Gehring.

Fahrradtourder
Ostpreußen

¥ Gütersloh.Zu einer kostenlo-
sen Informationsveranstaltung
zum Thema „Reform der Pflege-
versicherung“ lädt das Senioren-
haus Habitat am Park (Neuen-
kirchener Straße 37–41) mor-
gen, Freitag, um 19.30 Uhr ein.
Nach Angaben des Veranstalters
tretenzum 1. August „in aller Re-
gel erhebliche Verbesserungen“
für pflegebedürftige Menschen
und deren Angehörige in Kraft.
Interessierte sind willkommen.

¥ Gütersloh. Die Gütersloher
Wandergruppe (GWG) fährt
am Samstag, 14. Juni, um 8 Uhr
ab Marktplatz mit dem Bus zu ei-
ner Tagestour zum Prickings-
hof, einem umstrukturierten
Bauernhof mit vielen Attraktio-
nen für Groß und Klein und den
größten Zuchtbullen der Welt.
In Nordkirchen schließt sich
eine Schlossführung an. Infor-
mationen gibt es unter Tel.
(0 15 20) 7 45 33 11.

¥ Gütersloh.DerCDU-Ortsver-
band Gütersloh lädt am Mitt-
woch, 18. Juni, zu einer Bürger-
versammlung in Sundern ein.
Beginn ist um 20 Uhr in der Sun-
dernklause (Elbrachtsweg 41).
Der CDU-Ortsverband möchte
mit Bürgern, Vereinen und Insti-
tutionen des Stadtteils ins Ge-
spräch kommen. Auch Vertre-
ter der CDU-Ratsfraktion ste-
hen für Fragen und Anliegen (In-
frastruktur, Lebensmittelversor-
gung, Verkehrssicherheit) zur
Verfügung.

Lukas,der
Ameisenschreck

¥ Gütersloh. (NW). Der 7.
Wettflug der Reisevereinigung
(RV) Friedrichsdorf-Senne
wurde am vergangenen Sonntag
im französischen Chalons-en-
Campagne aufgelassen. Witte-
rungsbedingt konnte der Start al-
lerdings erst um 11.25 Uhr erfol-
gen – das Wetter am Auflassort
war bewölkt, und es herrschte
leichter Nord-Ost-Wind.Regen-
schauer und Gegenwind auf der
440 Kilometer langen Flugstre-
cke verhinderten eine hohe Flug-
geschwindigkeit. Erst um 18.23
Uhr erreichte die Siegertaube ih-
ren Heimatschlag bei Sport-
freund Herbert Gräwe in Fried-
richsdorf. Das Tierhatte die Stre-

cke mit einer Geschwindigkeit
von 63,5 Stundenkilometern zu-
rückgelegt. Die letzte Preistaube
wurde bei Eberhard Brinkmann
(Brackwede) um 20.06 Uhr kon-
statiert.

Die zehn schnellsten Tauben
stellten: 1. Herbert Gräwe, 2.
und 7. Höft & Kwasny, 3. An-
dreas Wagner, 4. und 9. Benno
Fuhrmann, 5. und 6. Friedel Jun-
ker, 8. Heinrich Plaßmann, 10.
Lothar Hölter.

Die auf diesem Preisflug aus-
geflogenen bronzenen Ver-
bandsmedaillen errangen das
Team Höft & Kwasny, Heinrich
Plaßmann und Helmut Füch-
tenschnieder.

Behindertebesserintegrieren
Fachtagung „NeueWege inArbeit“ diskutiertmöglicheProjekte inOWL

Gottesdienst für
Kleinkinder

Thema:Reformder
Pflegeversicherung

Spaßfußball an der
Michaelisschule

Tagestour zum
Prickingshof

Bürgerversammlung
der CDUin Sundern

HerbertGräwes Taubesiegt
7. Preisflug derReisevereinigungFriedrichsdorf-Senne

SuchenPerspektiven: GemeinsamfürbehinderteMenschen tretenHiltrudMeiwes-Klee (ARGEPaderborn),ClaudiaHilse (Regionalagentur
OWL), JohannesTack (Sozialpsychologisches InstitutPaderborn),AndreaHünneke (HotelFlussbett,Gütersloh),AngelikaGemkow(Landesbe-
auftragte fürdieBelangederMenschenmitBehinderung)undGertKlüppel (LandschaftsverbandWestfalen-Lippe, v. l.) ein.  FOTO: REGINA VOITH
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Einem Teil unserer heutigen
Ausgabe (ohne Postbezieher)
liegt folgender Prospekt bei:
Unsere Kunden belegen oftmals nur
Teilausgaben für ihre Prospekte.
Daher kann es vorkommen, dass Sie heute
den untenstehend genannten Prospekt nicht
vorfinden.

Weitere Fragen beantworten wir Ihnen gerne!
Telefon (05 21) 5 55-6 26
oder Fax (05 21) 5 55-6 31

Gütersloh
  N R .  1 3 5 ,  D O N N E R S T A G ,  1 2 .  J U N I  2 0 0 8 G T 2


